
Naturparadies vor der Haustür bedroht!
Die Wild ist laut Aussagen von Experten ein einzigartiges Ökosystem, das 
eigentlich unter Schutz gestellt werden müsste. Sie wurde bereits einmal 
vor der Zerstörung durch eine Sondermülldeponie gerettet.

Die Wild als neues Opfer - Danke Nein !
Beispiel Hainburger Au – Vor genau 30 Jahren wurde der Bau des bereits 
genehmigten (Wasser)kraftwerkes  nach Widerstand der Bevölkerung 
eingestellt. Eine Überprüfung von unabhängigen Sachverständigen ergab, 
dass die Genehmigung rechtlich nicht korrekt war….

“Wir brauchen immer mehr Strom, dir gehört der Strom abgedreht, bei dir 
kommt der Strom aus der Steckdose, Atomkraft wollen wir auch nicht,…
waren schon damals die gängigen Aussagen der Betreiber und 
Befürworter.

Im Weinviertel und im Industrieviertel wurden Waldstandorte grundsätzlich 
ausgeschlossen. 
Auch im Waldviertel wurde trotz massiven Druckes der Windkraftlobby 
bis jetzt keine einziger Standort im Waldgebiet genehmigt. 
(zB Predigtstuhl, Sieghartsberg, Sulz, Sasswald, Windpark Nord, 
Ritzmannshofer Wald, Geras,..)
Die Wachau, das Kamptal, Bereich Ottenschlag und die Gesundheitszentren 
wurden ebenfalls bereits generell vom WKA Ausbau ausgenommen. 
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Wollen wir das wirklich zulassen?

Lt. Angaben der Betreiber werden „nur“ ca. 7 Hektar der Wild benötigt. Die Schäden sollen durch „Aus-
gleichsmaßnahmen“ verringert werden.

Blick von Dietmannsdorf (Fotomontage)


